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ggasse 32

Wiesbadener Bade - Blaff
Kur- und Fremdenliste.

Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : für einen Monat Mk. 55. , für Selbst¬
abholer , frei Haus Mk. 70 .—. Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 8. - ,

mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm Mk. 5. .

=- ■ Schrift - und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690 . —.

Organ der Stadtverwaltung
mit

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petitzeile Mk. 13. - . die «0 mm
breite Reklamezeile Mk. 20. - , die 84 mm breite Reklamezeile Mk. 30.- , die 84 min breite
Reklamezeile an Vorzitgsplätzen Mk. 36.- , Finanz- und Vergnügungsanzeigen Mk. 12.—, 25.- ,
33 _ u. Mk. 40.— Auswärtige Anzeigen Mk. 14.—, 30.—, 36 — und Mk. 44. . Anzeigen¬
annahme bis 10 Uhr vormittags. Für Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird

■— keiue Gewähr übernommen . -
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Aus dem Kurhaus.
„Don Pasquale“,

Bie komische Oper von G. Donizetti erfährt am Samstag
im Kurhause eine Wiederholung.

Die Zykluskonzerte.
Immer deutlicher hat sich die stattliche Zahl der

Kunstfreunde , die wir in dien Hörern ] unserer Zyklus¬
konzerte begriissen dürfen, schreibt uns die Kurver¬
waltung , zu einer Programmgestaltung bekannt, deren
leitendes Bestreben die volle Geltendmachung
des orchestralen  Kunstwerks ist (sei dieses nun
aus den Klangmöglichkeiten dies Orchesterkörpers allein
konzipiert , sei es auf Mitwirkung von Chor und Gesangs¬
solisten gestellt , oder sei es endlich ein Duo zwischen
Soloinstrument und der Vielstimmigkeit des orchestralen
Törnens) ; zu einer Pogrammgestaltung , die in der Wahl
der aufzuführenden Werke der objektiven Anerkennung
schöpferischer Kräfte von mancherlei Graden und Zonen
gern Raum gibt , und die in der Gruppierung ein ge¬
wisses inneres Verhältnis dfer Schöpfungen zueinander
respektiert,, in welches sie auch die Darbietung des
Solisten einzubeziehen trachtet . In- solchem Sinne be¬
mühten wir uns die Programme Zu formen ; vielleicht
bedeuten sie einen Schritt vorwärts auf unserem Wege;
*nd so erhoffen wir ihnen die Zustimmung unserer
Hörer.

SOI i RG
Schals - Socken - Strümpfe
Jumpers - Golfjacken - Sportwesten
Unterzeuge - Handschuhe - Strickbmder

WEBERGASSE 1 (im Hotel Nassau)J

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
- Wiesbadener Künstler

schreibt uns aus Mainz : Max Ko T : n Verdis
Wiesbaden gastierte im Stadttheater <. , q n seinem

SJfEÄÄÄ ä»B'6W'
fang übernommen.

Das Neueste aus Wiesbaden.
- Höhere ZuschUge in der 1. Klasse. A^ Orund

einer Anregu ng des Reichseisenbahnrats werdenjlie^

Im Kleinen Haus
"ar «m Sonntag zweiter Premto -Abend ad den
Schwank vom „blauen Heinrich“ folgte die ernsthatte
Komödie von Charles Vildrac

„Das Paketboot“
in der deutschen Übersetzung von Theodor Däubler.

Armer Segard ! Vier Jahre Krieg vier Jahre Mo d,
Jahre sonnigster Jugend . Das junge Herz nun so vo kr
Sehnsucht nach Glück, die Seele so voHer taitm
bisschen Poesie im Denken und Fuhlen, und allerwege
zuviel Gemüt. Glücklicher schon der Freund Bastien.
Im Unterstand zwar immer die Angst : Du muss s_ ’
ohne die Liebste geküsst zu haben ! Vier Jahre Frohn-
<henst auch, aber ihm gab Natur den Mut, die tnt
schlossenheit als Stütze mit. Das macht die as »
Lebens leichter. In die Welt lockt es ihn, in die Freiheit.
Er schliesst dien Vertrag nach Kanada ab, das ihm als
das gelobte Land erscheint . Ihn schrecken nicht Ja
Vertrag , nicht Klauseln voller Ketten, er träumt nicht
v°m kleinen Gärtchen aus Kindertagen, er hangt ment

Schnellzugszuschläge für die erste Klasse in Zukunft
höher festgesetzt als für die zweite Klasse. Vom
1. Dezember 1922 ab betragen die Schnellzugszuschläge
für die erste Klasse in Zone I 75 Mark, in Zone II 150
Mark und in Zone 111 225 Mark.

r "\

Kleider Hüte

Ausstellung
. Pariser
Modelle

J . BACHARACH

i

V _ __ J
wc. Der Hypnose-Film der Lehr-Film-Gesellschaft

wurde nun auch hier vorgeführt . Der Saal des Neuen
Museums erwies sich als geeigneter Raum, und der
Redner, der von dem Einstein -Film her bereits bekannte
Dr . Kalbus, war der geeignete Führer . Das Rätsel der
Seele wird immer mehr Gegenstand des Interesses der
Gelehrtenwelt und gebildeter Laien, so dass der Hypnose-
Film-Vor trag , betitelt „Vom Jenseits der Seele“, und die
damit verbundene sachliche Aufklärung beinahe zum
Bedürfnis geworden ist. Dieser Vortrag mit Experi¬
menten. auf der Leinwand gestattete ein viel kühneres
Operieren auf dem weiten Gebiete, als der übliche
Experimentalvortrag mit Versuchen an Unbekannten aus
dem Publikum. Der Lehrfilm zeigte die besten Hypnose¬
beispiele aus der Tierwelt , aus den Versuchen mit einem
zur Hypnose besonders geeigneten Menschen und
schliesslich typische Fälle von Geisteskrankheiten. Der
dazu gesprochene Vortrag von Dr. Kalbus war sowohl
inhaltlich wie in der Wiedergabe hervorragend gut . Der
Gedankengang des Redners war etwa folgender . Im
Menschen lebt ein Ober- und ein Unterbewusstsein . Das
Oberbewusstsein ist die Einsicht, aus der wir heute und
in Zukunft etwas bewusst tun oder denken. Das Unter¬
bewusstsein schlummert in uns und arbeitet ohne
unseren Befehl. Es lässt sich in verschiedene Grade
zerlegen, deren1 -erster das was wir mechanisch tun;
zweiter der Traum, dritter , vierter und fünfter die
Handlung , die wir ganz unbewusst je nach der Grösse
der Entfernung vom wachen Verstand; vollbringen , ist.
Ins Unterbewusstsein sinkt aber auch das, was wir je
an Eindrücken empfangen haben- (verloren ging uns ja
auch das nicht) und we nn es uns nie mehr in den Sinn

am Augenblick. Segard, den Zaghaften, hat er über¬
redet, mit ihm zu gehen.

Im Hafen schon die erste Enttäuschung : der Dampfer
muss die Ausreise verschieben, Reparaturen verzögern
sie. Im Gasthaus Cordier finden sie beide Obdach, ln
Therese der jungen Kellnerin, fesselt den armen Segaid
SSSÄa die geliebte Heimat Mit ihr plaudert
er liebe taute Worte, sie konnte ihm ms Hera schauen,
T,' „ie nur  wirklich sehen konnte. Bastien , der

S nrirlri sie um die schlanke Taille, trinkt Sekt
darf sie haben. Die Liebe aber zerbricht

^Entschlossenheit , lässt ihn die Pflichten der
seine Ln . en  und 1 jagt ihn und Therese
Kameradschaft vergessen .̂ Freihdt zu

ä -TmL um aut Märkten -liegenden Handel au treiben.
L7d ist

« - «« 7-mn aow 1 , • Einer Stunde ab . . . . er geht
das Vamp. Een Leid als Lebenstracht, aber mit

die dem Kamerad zerbrach , an Bord.

kam, so wurde ihm nicht die Gelegenheit dazu geboten.
Die Hypnose ist nun ein Erwecken des Unterbewusst¬
seins durch vollkommene Ausschaltung des. Gegen¬
wärtigen . Der Hypnotisierte benimmt sich wie zu der
Zeit, in die er durch Befehl zurückversetzt ist, be¬
nommen hat und lässt sich Befehle für die Zukunft
erteilen, weil ihm eben1 die eigene Kritik und der eigene
Wille fehlt. Dabei ist die Fähigkeit aller Sinne stets um
Bedeutendes vervielfacht; der Wache entsinnt sich also
zu der vorgeschriebenen Zeit unbewusst wieder der Be¬
fehle, die ihm in der Hypnose erteilt wurdfen; das heisst,
seine Organe arbeiten entsprechend . Diese Erscheinung
spielt nun in der Medizin wie allerdings auch in der
modernen Kriminalistik eine grosse Rolle. Es werden
heute die mannigfaltigsten Krankheiten, deren Ursprung
rein nervöser Art ist , in der Hypnose geheilt. Der
Redner wusste einige erstaunliche Beispiele aus eigener
und! fremder Praxis zu erzählen. Zum Segen unserer
nervenschwachen Zeit gewinnt diese Art der Heilwissen¬
schaft auch immer weiteren Boden. Dass allerdings
die Hypnose auch zur Ausführung des Verbrechens
dienen kann, ist nicht abzuleugnen , dbch ist ihr Nutzen
bei weitem grösser als ihr Schaden. Der Saal war bis
zum letzten Platz von einem Publikum gefüllt, däs die
gute Leistung dankend anerkannte.

Banlckommandite

Slenold.von Stutterhelm&Co.Wiesbaden
Kommanditeder Deutschen Effecten- u. Wechselbank Frankfurt a . M,
Wilhelmstr . 48 Ulgachadeil
(HotelKaiserbad ) WieSBaaen (Hotel Kaiserbadl
Change Geldwechsel Exchange
Annahme von Bargeldern (Depositen).

Prompteste Ausführung von Börsenaufträgen.
Telefone : 5829 , 5830 , 6306.

Sport.
Tennisturnier Wiesbaden.

Am Sonntag, den 17. September und folgende Tage
findet auf dien- Spielplätzen- der Kurverwaltung ein all¬
gemeines Tennisturnier statt . Ausgetragen werden
1lerren-Einzelspiel um die Meisterschaft von Süddeutsch-
land, das Herren-Einzelspiel um den Goldpokal von
Wiesbaden^ ein Damen-Eimzelspiel um die Meisterschaft
von Wiesbaden, und 6 weitere Wettspiele. Alle Anfragen
sind zu richten an den Turniervorstand Wiesbaden,
Rathaus Zimmer 10.
Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesbaden

Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilkelmstraa »»)
vorm . 10— 11 TThr Fernsprecher 3(100

Das Stück ist von. starker dramatischer Wirkung und
gerade in seinem schlichten Aufbau schön . Es steckt
voller Poesie und Gedanken, und es ist von eigenartigem
Reiz, dass der Dichter die tiefsten von einem Trunken¬
bold aussprechen lässt , dem ein feiner Humor alles
Widerliche nimmt und ihm gar Mitleid wirbt . Die
Tragödie der Jungen , denen ein verfluchter Krieg vier
schönste Jahre gestohlen hat , deren Sehnsucht nach
Glück und Sonne und Leben so berechtigt ist, hat Vildrac
mit dem Herzen, hier ganz schlicht geschrieben.

Unter Herrn Dr. Buxbaums  guter Regie wurde
mit feinem Verständnis für des Dichters Absichten- ge¬
spielt. Das Freundespaar hatte in den Herren Dich ! und
Alber  t sehr gute Vertreter , die beide die so scharf
entgegengesetzten Charaktere meisterten . Starkes Inter¬
esse weckte Herr Herrmann  mit seiner so echt und
so menschlich angelegten Figur des Trunkenboldes.
Frau Kuhn  und Fräulein Nielsen 1fügten  sich mit
ihrer Wirtin und der Kellnerin;vortrefflich in dies Milieu.

Das volle Haus ging mit aller Aufmerksamkeit mit
Dichter und Darstellern mit und nahm das Stück mit
starkem Beifall auf. mw.
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ÄMS'ius mit dem Kueauto , 9 Uhr : Heidelberg über

Bergstrasse . 10 Uhr : Bad Nauheim, zurück über Bad
Homburg. Zwei-Tagesfahrt : I . Tag : 1.30 Uhr : Heidelberg
über Bergstrasse (Nachtaufenthalt ). 2. Tag : 1.80 Uhr:Neckartal -Lindenfels -Odenwald.
Vorverkauf von Fahrscheinen , Wochentags von 9—6 Uhr,
Sonntags von 9—1 Uhr im Städtischen Yerkehrsbiiro,Theaterkolonnade.

Vormittags 11—12 Uhr nur bei geeigneter Witterung:

Konzert des städtischen Kurorchesters
in der Kochbrimnen -Anlage.

Leitung : Kammermusiker Otto Niesch.

1. Mit frohem Mut, Marsch . . . . Hahn
2. Ouvertüre zur Operette „ßaoditen-

streiche « . . . . . . . . . Suppe
3. Fantasie aus der Oper „Rigoletto * Verdi
4. Lieder der Liebesnacht , Walzer . Lincke
5. Potpourri aus der Operette „Der

Mikado « . . . . . . . . Sulivan
6 . Gruss vom Rhein. Marsch . . . Kraft

Nachmittags -Konzert.
4 5 7g Uhr . 403 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Kure rohester.
Leitung : Hermann Jrmer, Städtischer Kurkapellmeister.

1. Einzug der Bojarden, Marsch . . J . Halvorsen
2. Vorspiel zu „Loreley* . . . . M. Bruch
3. Fantasie aus „Der Trompeter von

Säkkingen “ . . . . . . . V . Kessler
4. Introduktion und Walzer aus „Ein

Karnevalsfest * . .. . . . . E . Hartmann
5. Nachklänge von Ossian, Ouvertüre N. W. Gade
6. Adagio aus der Sonate pathetique L. v. Beethoven
7. Fragmente aus „Der fliegende

Holländer * . ß . Wagner

Dienstag-, den 12. September 1922. Nr . 255.

Abend - Konzert.
8—914  Uhr . 40 1. Abonnements -Konzert.

Johann Strauss -Abend.
Städtisches Unrcrchestei *.

Leitung : Hermann Jrmer, Städtischer Kurkapellmeister.

1. Ouverfure zur Operette „Wald - 1
weister * . . . . . , , . 1

2. Neu-Wien, Walzer.
3 . Potpourri aus „Die Fledermaus * .
4. Bauern-Polka.
5. Rosen aus dem Süden, Walzer .
6. Potpourri aus „Der Zigeunerbaron“
7. Frühlingsstimmen, Waizer . . .

Verband der Kunstfreunde in den
Ländern am Rhein,

8 Uhr 1 im kleinen Saale:

Prof . OSKAR WALZEL -Bonn:

„Romantische Dichtung“.

I1 riedrieh von Telramund , br atlantischerGraf Max Roth

Johann Strauss

Ortrad , seine Gemahlin . . . . ' Lilly Haas B8
Der Heerrufer des Königs . Nie) Geisse-Winkel
Sächsische Grafen und Edle. Thüringische Grafen und Ed*
Ura bau tische Grafen und Edle. Edelfrauen , Edelknabe®'

Mannen, Frauen , Knechte.
Ort der Handlung : Antwerpen , erste Hälfte de» zehnte»

Jahrhunderts.
Musikalische Leitung : Prof . Franz Mannstaedt.

Die Türen bleiben während der musikalischen Einleitung
geschlossen.

Nach dem 1. und 2. Akt treten Pausen von je 20 Min. ei®-
Anfang 6 Uhr. , Ende etwa 10 1/4  Uhr-

Kanzarf - Flügel
STCINWAY&SÜNS
HamhMig -Mew'Ybrk

'ääk Vertreter
ERNST SCKgLlENBljRG
Wtsbafengtlttfplctt

Staats -Theater.
Brossea Haus:

Dienstag, den 12. September 1922. 215. Vorstellung.
Dienst - und Freiplätze sind aufgehoben

LohettggHn
Romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner.

Personen:
Heinrich der Vogler, deutscher König . M. Abendroih
Lohengrm . Fritz Scherer
Elsa von Brabant. Germaine Lubin a. G.
Herzog Gottfried , ihr Bruder . . . . Ludwig Dürrer

Mittwoch, 7 Uhr : „Die weisse Dame“. Abonnement A.
Donnerstag , 1 Uhr : „Cavalleria rusticana - , hierauf : „v «kBajazzo ”. Aufgehobenes Abonnement,
frei tag , 7 Uhr : Gyges und sein Ring “. Abonnement B.
k.amstag , / /2  unr : „Salome '**. Aufgehobenes Abonnement
donntag , 6/ 1/* Uhr : „ Oberon “. Aufgehobenes Ahonnernssf

U.äein ©s Haus (Residenztlieater ) :
Dienstag, den 12. September 1922. 159. Vorstellung.
Zweites Gastspiel von Sandbichler’s.Bauerntheater:

ß ®i * üeäiseidfeauer
Volksschauspiel in 7 Bildern von Ludwig Anzengruber-

Personen
Andreas Ferner , Kreuzweghofbauer
Franz ) . . . . ,
Kreszenz ; seme Xn)der
Hollerer , Adamshofbauer
Toni, sein Sohn . . .
Der Grossknecht, .
Die alte Burgerlies

Benno Hirtreiter
Sepp] Schalk
Else Schalk
Wastl Reisberger
Friedl Freitag jFranz Fröhlich
Mirzl Staller
Gretel Stürzei
Seppl Mooshofer

Inspizient : Arthur Bahrdt.
Nach dem. 1. und 2. Akt je 10 Minuten Panse.

Anfang 7 Uhr. Ende etwa 10 Öhr-

Jakob j ihre  Enkelkinder

jANO OASSB Nr. B0

J . HERTZ
MÄNTEL - KLEIDER • PELZE
KLEIDERSTOFFE - SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS-ANFERTIGUNG

Mittwoch, 7 Uhr : „Das Paketboot “ Stammreih« II.
Donnerstag , 7 Uhr : „Der Raub der Sabiaerinhen ". Stemm'reihe 1.
Fraitag , 7 Uhr : „Das Drelmäderlhuus “. Stammreih« III.
Samstag , 7 Uhr : „Das Paketboöt “. Stammreihe IV.
Sonntag , 7 Uhr : „Der bianeHeinrich “. Aufgeh. Stammkarte»

FERNRUF Nr. ZSZ s. S4M.

Dresdner Danä Tißafe WhzsdaÖen
'WifQefmstrasse% £cäe %/Jemstrassc TcfefonanscßfüssefZ SQO°' S9°3- ***

* J  f ur Sta&tecrßeSr JTr. <go$, 3cto6, 5907, 590$, 5909,

Lederwaren
(iiiiimiüiiiiiiHimiiiiiiiiiümiiiiniiUDmmümimiHiiiitimHmtiiiiimuimmmimf

Joiisnn m.  Fahrer
Grosse Burgstr » 10
Parterre und 1. Etage
12  grosse  Schaufenster 12

Rei tel
!Hniil!IHIiiilHII!!!M!Hmm!iiiiii!!>!iiimii!!ilimijSll!!lim!!M!iämiimini!ifl!!!i!!W

PELZE
Feine Telefon 6534

Bierstube PflTHS Langgasse 7
Pilsner Urquell B II mw  Telefon 6465

Versand nach allen Ländern

The Iargest linen out fitting house of central Germany.

d
B.K.CS

Gröites Unternehmen Mitteldeutschlands für
Wäsche-Ausstattungen

Spezial-
Abteilung Damen -Wäsche

| El egante Ĥandarb eitswäsche ^^ J
La. mafson de blanc la plus grande de l’AUemagne du centn.

Neuheiten in Kleidern für Strasse und Gesellschaft
_ Mäntel —Blusen —Pelze — Seidenstoffe —Sammte

Häfn«rgasseT «,eronE Nouveautes - Hüte - Pariser Modelle

Nr .̂ 255.
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Gebrüder SIMON - Hoflieferanten • WIESBADEN
WEIMGROSSHANOLUMfi »iemasstrassa m

Telefon Nr . 30 - eine der ältesten Firmen am Platze - nuvniasszpasss W
Bestp Rpzuasauelle für Rhein - , Mosel - , Rotweine etc . Sehenswerte Hauptkellereien unter dem Gesehäftshause

este J=sezuya 4 _ NICOLASSTRASSE Nr . 9 — - 7- -
Woselbst Proben bereitwilligst verabreicht werden . — — ■- — EXPORT HACH AUEN WELTTEII . EN

Bad Lansenschwalbach lm Taunus

Hotel Nassau
Führendes Hotel I. Ranges
Auto -Garage 120 Zimmer Telefon Nr . 6

Carlton -Restaurant Kurhaus - Kaffee
Vorzügliche Verpflegung ! JW Täglich Konzerte

ICMITTHÄM

FÜHRENDE # HAU#
FÜR . DAMEN»
COMFECTION
& #TOFFE

mEOERuTuNC?
NvRNBERCi
WvRZBU RCtAUCi/BUnCa
FRANKFURT/M
COIN/RHCIN

E4Bi

r
fyjus CUas ~3bfseßiuit \

V
j —^ Gi ^ s & 2da £ Kieiabr *U£ itu & g & as

<Wi4 & 6adea, - Sc & ßkiptefy2

„Restaurant Rittergüter den Eichen
Endstation der blauen Linie.

Täglich ab 4 Uhr : Reichhaltige

Diners Erstkl. Kaffee-Konzert TageŝrtePrima Weine
doupars Ab 8 Uhr Abends : svLeste

SSSSS,* Unterhaltung im Freien
III

SonnQnnnDoonDBDnBBBaßBQDQöQD QEeBQBanQsaaDDaaöDa n

.Maxim “ |
Vornehmstes Weinrestaurants
Eleganteste Bar-Zigeunermusik|

i Webergasse8 Tel. 315°
Ab 7 Uhr Speisenä la carte|
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lllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllllAtlantic-
Gabaret

Eirchgasse 15
Inhaber : Jos . Kirchner.

Direktion : Martin Schiffgen.

Tägl. abends 8 Uhr:
Erster Teil:

Das bunte
Kabarett-
Programm

11 Attraktionen.

Zweiter Teil,

V

WUiiiMM

Aenderung der Ordnung für
die Erhebung einer Kurtaxe.
Auf Grund der Beschlüsse der städtischen Körperschaften vom
23. August und 1. September 1922 wird folgende Ordnung erlassen:

TARIF - Die Kurtaxe beträgt bei Berechtigung zur Benutzung:

bei einer Aufent¬
haltsdauer , in

welche die ersten 5
Aufenthaltstage mit-
eingereclinet werden

von

der Adler¬
quelle

und des
Koch¬

brunnens

des Kurhauses
einschliesslich

Garderobe

der Adlerquelle,
des Kochbrunnens

und Kurhauses
einschliesslich

Garderobe

Hauptkarte Boi karte Hauptkartcj Bei karte

M M, JÜ M JC

10 Tagen 100 180 1( 0 250 150

3 Wochen 200 350 200 500 | 300

4 Wochen 250 450 250 650 | 400

5 Wochen 300 530 300 780 480

6 Wochen 350 600 350 880 I 550

3 Monaten 500 880 500 1250 750

6 Monaten 640 1140 640 1500 | 1000

12 Monaten 750 1380 750 1750 | 1250

Personen, deren Jahreseinkommen mehr als Mk. 300000— beträgt,
zahlen die vorstehenden Sätze doppelt.

Dieser Tarif tritt mit dem Tag der Veröffentlichung in Kraft. Gleich¬
zeitig trrtt der frühere Tarif ausser Kraft.

Wiesbaden , den 8. September 1922.
DER MAGISTRAT.
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Goupil , Leoni Fils & Co.,
Gegründet 1882. Seit 1898 in ausschliesslich

Wiesbaden
deutschem Besitz.

AUGUST HUMBROCK
feinste Maßschneiderei

In- und ausländische Stoffe am Lager
Tailleur pour hommes et dames — Travail sur mesure

Tailor — made by Order
Webergasse 74 WIESBADEN Telefon 847

-S -f Neu eröffnet
Jüdisches

Speisehaus
Gute Küche 853

Dfässige Preise
H. Kanel , Geisbergstr . 14.

’u centre
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ate
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L Renenmayer
leiseiureau : noMMem-piotzz

MSIwltransport sVjkSKgiikll N lU üjN/

Amt,icl, e EisenbahnfaMarten und Fahrscheine
nach allen Stationen — Schlafwagen - Karten

Passage -Agentur für alle Linien
- Geldwechsel , Change - -

HaupflStireaii : Nikolasslrasse5
Internationale Spedition nach , allen Ländern der Erde

Spezialität seit <40  Jahre ns
Überseeische Möbeltransporte mittelst Möbelwagen ohne Umladung unter Garantie

lyuenaus Uiiman..
Wiesbaden - Kirchgasse 21

üerns r>ri ch or 29“2 •

Dörnen-Hüte
Kinder-Hüfe

". " Billigste PreiseGrösste Auswahl

WIIIIMIIUIIIIIIIIIIIIIIIIIIIlII»IIIIM!!!!IM»»IlIIliIl!I!I!IIIlIIIiU!IIM!IMM^

1 Fürs Fourrures  I

KÜNSTLICHE_
HOHENSONNE

— Original Hanau — W

Wichtig für Kranke ! I
llill!!lilllllllllllllilfj||f||||||||||||||!II||||||||||||j||||||||,llllllll,l„ll| ,jl ltll

Eine gemeinverständliche Darstellung der
Wirkung und Anwendungsgebiete liefern

nachstehende Buchwerke:

„Ultraviolettbestrahlungen als neue Grundlage
der Therapie von Herz - und Gefässkrankheiten“
von Hofrat Dr . med . Schäcker , Mk. 3.—. „Die
Höhensonne im Dienste des praktischen Arztes“
von Dr . med . Laqueur , geh . Mk . 3.—. „Künst¬
liche Höhensonne und ihre Heilwirkung “ von
Dr . med . Umnus , Mk . 5.50. „Licht heilt , Licht
schützt vor Krankheit “ von San .-Rat Dr . Breiger,

. b. . „Sonne als Heilmittel “ von Dr . med.
1 . Thedering , zweite Auflage Mk . 12.—. „Künst¬
liche Höhensonne und Kinderheilkunde “ von
Dr . Paul Michaelis , geh . Mk . 3.—. „Skrofulöse
ihre Ursachen , Bedeutung und Heilung “ von
Dr . med . P . Thedering , Mk . 5.—. „Die
Lichtbehandlung des Haarausfalles “ von Dr . F.
Nagelschmidt , Mk . 27.—. „Die Ultraviolett-
Iherapie der Rachitis “ von Dr . med . Huld-
schinsky , Mk . 2.50. Versand nur gegen Nachnahme.

Hitz
Spezialhaus

feiner Pelzwaren
Frankfurt a . M.

15 Roßmarkt 15
Telephon : Hansa 4297

Leinenhaus
GeorgHofmann
Telefon 5103 Langgasse 37

lfm -, Damen
u. Kinder-Me
Anfertigung : von

Braut-Ausstattungen
im eignen Atelier

iiiuiii»

DeuischeHandaMen,
Taschßntüclißr, Erstlings-ArtiKßl

I 700

| Modellwerkstätten  |
Z>M!N«IMMkl»NIlIIlIMIII»I!MMl!I!!i!I„!ilIiil!!III!WU,!UMUMIMZ

Sollux-Uerlng Hanau, Postfach 662

Eragen Sie Ihren Arzt!

iimcai

Elegante

Herren -Moden
Sport -Bekleidung 692

für Tennis , Auto , ReitenReinr. Scbuefer, ifeäifra

Zahn -Atelier Kuh/
Dentist

Schwalbacherstr . 52 Ecke Emserstrasse
Sprechstunde 9—6 Uhr

Anruf 2577

On parle frangaise English spoktß

744

Jnuer’5Tanzschule
Adelheidstrasse 3 * — Fernruf 6010
llntprrinhf in aI' en  modernen unduriierncni _ neuesten Tänzen-

Einzel - IJnterrleht und in Klassen

^ Anmeldungen jederzeit

GEORG A. SCHNEIDER
PELZMODEN

KINEPHON WALHALLA

FOURRURES
TAUNUSSTR. 9

MANTEAUS
TEL, 1843

„Jugend“ Der prachtvolle
Monumentalfllm:

Das Drama einer Liebe
in 5 Akten

von Max Halbe
mit

Grete Reinwald
und

Theodor Loos

Die Jungfrau vou
Orleans

Wilhelmstr. 50
Webergasse 11

IDI icacai ID! iaasa

Unterricht in aii en  modernen Tänzen
Einzel -Unterricht und in Klassen

Frau Friedei Wiiidschild - Sauu r
Ailelheidstr. 33 pt. F. 6010

Der Kampf
mit dem Drachen

Lustspiel in 8 Akten
mit Hilde Werner.

Einlage:
Hypnose - Film.

1

7 Akte.
10000 Mitwirkende.

Gewalt . Schlachtenszene»
Prunkhafte Ausstattung-

Fatty in der Garage
Komödie in 2 Akten.

Beginn 4, 6>/< u. 8!/} Ubr

'Eefzmäntef, 'Eefzjacäen
Tüdjsz

Tltina l̂ ĈnSS ITodeCl- und Wenbfjiite
kQeinstr. 43  tefef 3873  Sdjfeier

DER.
DEuzrcm
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Kartenverkauf
Tischvorbestel
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IVein- l
cSephon 4598

Restaurant liotcE Hahn
Spi €gcigassc 15  Kochbrunnen Tanz

1Frischer!ummerj uem » oupsr ao |
10  Uiir abends : J ÜZZM 1Noiossoi-Covior I Uul^

»Rheingauer Winzerstube “, Wiesbaden , Bahnhofstraße 5
“ » h™  Jacob AumOller , ROdesheim a . Rhein

Telefon 15 Inhaberin Hartha Wilhelm.

Donnerstag , den 14,  September 9922
von 4 —6V2 Uhr im kleinen Saale:

TANZ-TEE
JAZZ - @ A ®üü„

Eintritt: SSO Blark
(einschl. Tee o. a. Gebäck und Bedienung)

Zuscbauerkarte(Galerie): 30 Mark
einschl. Garderobegebühr.

Kartenverkauf an der Tageskasse im Kurhause,
Tischvorbestellungen nur im Kurhausrestaurant

Städiische Kurverwaltung.

PARK-KABARET
. (W ILHELMSTB AS S E)

Das glänzende
September -Programm

mit dem unübertroffenen ConferencierPAUL MORGAN
dem Tänzerpaar 11(59

CLAIRE4UEMLTÄBEL
und den übrigen Glanznummern

■■nainanaMnBratai

Wein-u,Bier-Restaurant  I
Mutter Engel

gegründet 1836.
L&nggasse 52 , Fernruf 466

Inh gleematm,

Einers und Soupers , m
Erstklassige Küche,

Erima  Weine . Export -Biere,

Hermann Knapp
Früchte- und

Lebensniittelhandlucg
Wieabadctü
Fernruf 6458

Lieferant crsiklassiger
Hotels Wiesbadens und
umliegender Badeorte.

Spezialität:
Rheinische

Früchte -Konserven
Orangen u Zitronen

Für Südfrüchte alleiniger
Importeur am Platze

Verkauf an Wieder¬
verkäufer und Gross¬
verbraucher ohne jeden

Zwischenhandel

Büro und Lager:
Fpiedriohsfr . 8

Verkaufslokal: 663
(Marktplatz 3

Badhaus Goldenes Kreuz
ß Spiegelgass ® ß«

■hennalbäder direkt aus eigenen Quellen
Trinkkur im Hause. 665

ftecfsstein-Blüthner
Stein wayLSens
Flügel und Pianos

Pianolas
neue und gssjsielte,

vorteilhaft bei
Helnrfoh Sohüttan
' Piano-Magazin

Wilhelmstrass ® 16

J*sei Lebaft, auch fürleidende Filsse. | |
• InBaiima non Reparaturen, p

SB Schuhinachermeisterp
(| UFFELMA3STN |

Donnerstag , den 14. September *1922
Nur bei genügender Beteiligung:

Letzte
Rlieinfahrt dies*
Kurverwaltung
mit Dampfbootd. Köln-Düsseldorfer Dampfschiffahrt

nach

Ässmannshausen
und zurück ^

Abfahrt: 10 Uhr vormittags Strassentalmhalte¬
steile „Kurhaus“ (Kaiser-Friedrieh-Platz)

^nach Biebrich.
10.50 Uhr mit Schnelldampfer von Biebrich

nach Assmannshausen.
Ankunft in Assmannshansen 12.20 Uhr.
1 Uhr: Mittagessen in Assmannshausen, „Hotel

Krone“ (Tafelmusik). Alsdann nach Belieben
Gelegenheit zum Besuch der Burg Rheinstein,
des Niederwalds, von Bingen oder Büdesheim.

Gelegenheit zu Boot- und Nachenfährten.
Rückkehr:

Abfahrt: 7,10 Uhr Assmannshausen
„ 7.35 „ Bingen
„ 7.50 „ Büdesheim

An Bord: 7.30 Uhr Gemeinschaftliches Abend¬
essen.

Während der Rückfahrt : Konzert und
Schiffsball.

Kartenlösung bis spätestens Dienstag , den
12. Sept . 1922, mittags 12 Uhr, an der Tages¬
kasse im Haupt portal des Kurhauses. Die
gelösten Karten können der notwendigen
Vorbestellungen wegen nicht zurückgenommenwerden.
Preis (einschl. elektr. Bahn, Schiffahrt, Mittag¬
essen ohne Wein in Assmannshausen, Abendessen

an Bord): 1000 Alk.
Später gelöste Karten kosten 1050 Mk,
Ankunft in Wiesbaden etwa 10 Uhr.

Stadt. Kurverwaltung.

Erven Lucas

1 Min.
vom '

IKurhaus

0 h sJ
Einzige am Platze
Webergasse 9
lull.FrauA.ßergliäuser

Mief.
Pianos

Plano und Musikhaus
Franz ScMenberg
gegr . 1864 Telef . 6444

Kirchgassn 33
Filiale : 14018

Taunussfpasse28

Map Jahn
Nlo-efalon

pariser Moöelle
Tel. 5172 WiesbaSen, Wllhelmstr. 1$L

677

Photohaus Bester
G. m. b. H. 674

A'irchgasse 29 Ecke Friedrichstrasse

Spezialhaus für Amateure
Photogr . Apparate u. Kino

Entwickeln und Kopieren in 24 Stunden
Versand nach auswärts . Tel. 588.

Reiche Auswahl in
VILLEN,

Wohn- und Geschäfts¬
häusern, Hotels,

Grundstücken. 679
H. F. Haussmann&Co.
Luisenstrasse 3,
Ecke Wilhelmstr.

Junger, gebildeter Herr
(Kaufmann) sucht die Be¬
kanntschaft eines Aus¬
länders zwecks Vermitt¬
lung einer Stelle im Ausland
(Uebersee). Sehr gute
Erschein., in allen Dingen
gewandt u. sicher. Erstkl.
Referenzen. Angeb. unt.
kr . 972 an das Badeblatt.

Schirme
Reparieren, Modernisieren,
Neuüberziehen. Fach-

gemfifse Ausführung.
W. Kirchhof

Kleine Langgasse 1
Ecke Wagemannstrasse

Kein Laden.

Amerikanische
Kopfmassage

Ondulation, Maniküre
Fr. Hoffmann, Jahnstr. 36

Postkarte genügt.

Jeder Fremde
liest das Badeblatt!

Amtliche Personenwagen:
Kurhaus und am Kochbrunnen.

Wiegegebnhr ; S Mk . -W
Städtische Kurverwaltung.

^tlichelages -Fremdenliste.
den Anmeldungen vom 8. Sept.. 1922
Schluss aus der gestrigen Nummer.)

o (Nachdruck verboten !)

Sounr,’,.. ■’J lr" Amsterdam Kaiserbad
Soyy,} ’ Hr., Belgien Reichspost
Spigt_s’ d., ®'pU, Antwerpen Adtolfsa-ltee 8
®Pit6r’w ®r' m- Fr., Lomdioni Ritters Hotel'
v. g. , .’ , •>Hr. m. Fr., Paris Webergasse 48

e > Fr . m, Beg!., Igstadt
Stein A, TT _ Zimmermannstr . 10

Grüner Wald
St

jjcijiu, vicuner vvavu
Storn r - Hr ., Tiefe nifurth Schw . Bock

’ •> Fr . m . Farn ., London
^tenbeitVi □ Wenk
cu " -> Fr ., Schweden Somneiuu. ou . ui

:r®’ J -> Hr ., Niederpoyritz b. Dresden

Weniker-Paxmann.
cu Schweden Sonruenb. Str. 54

ftorch tr , 7 Büliowstr . 1
Stlorrg’ t ' ’rr r ' m ' ^'r ' ’ Kreuznach , Z.Posthorn
SfratpL , ’’ Hr . Fr ., Roehester Hot, . Nassau

C., Hr . m . Fi ., Bielefeld
^tTiauss , Kaiserhof
®̂ CkmLvT"’’ F r ’’ A1'zey Saalgasse 28

nn , H ., Hr . m. Fr ., Duisburg
Kölnischer Hof

Im
PARK-HOTEL

Wilhelmstrasse 36
Po ric  niola dis schönste Tanz-rarK-Uieie Diele cl.Rheinlands

Tango - Tee von 5—7 Uhr. Abend¬
unterhaltung ab 9 Uhr. Misso url-
Jazz-Band.

Po - L Bar für die vornehmen
i Cif l\ ~ Dcu Kreise. Abendunter-

haltungen ab 8Vs Uhr. Hawaiian-
Jazz -Band.

Park-KabarettS
Bühne mit nur allerersten Künstlern
Vorstellungen abends ab 9 Uhr

r

J

Carlton-Restanrant
des

Hotei Metropole
Wilhelmstrass « 8 —10

Renommiertes
Weinrestaurant allerersten Ranges
Auseilesene Weine u. anerkannte gute Küche

T » glich:

Lunch ab 12.30 Ohr
Diner ab6.30 Wir
Souper ab 10 mir

k la carte.
. Während des ganzen Tages

Salon- Orchester FRIED KÖNIG.

Amepican-Bap in der Hotel Halle.

Sufflption, Hr. m. Begl., London, Eden-Hotel
Jonenr'f ' 'FJ'’ Kopenhagen, Neuer Adlerleisen, 2 Frio., Antwerpen Bellevue
Thomassen, W Hr., Central-Hotrf
Thompsion, J Hr m,  Kinder, Baltimore, Rose
de Toulza, Y„ Frl„ Paris Hotel- Nizza

©xpopf nach allen Ländern in
bekannter Güte und Preis Würdigkeit

die altrenommierte Weingrosshandlnng

Simon & Co.
Rfaeinstrasse 38 , Alleeseite.

I Daselbst können die grossen Kellereienbesichtigt und alle Weine probiert werden.
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SiMP LiCiSSiMus
Erste,führende ,vornehmste Kleinkunstbühne Wiesbadens
Webergasse 37 Direktion J. Alexandroff Telephon 1028
Täglich ab 8 Uhr abends : Weltstadt - Programm.

M. u. CK Gilberts Mimi Castiano Otto Ottery Herr u, Frau v , Schweinitz
Dressierte Tauben Grotesk -Tänze Balanceur Gesangs -Duett

William und Dolly Lia Bill Ines Bango Stella Maffo
Modernes Tanzpaar Vortrag Spitzen -Tänze Fantasie -Tänze

TreffPunkt der eleganten Welt im Tanz -Palast I.Etage ab 9 Uhr
Prof . Eene . Jazz -Band . Tansvorfütmmgen . American Bar . Soupers . tROC A D eRO
Walkmühlstr . 61/63

Telephon 253
736

Hotel „Der Lindenhof4£ Haltestelle
Strassenbahnlinie 3

(Inhaber : Franz Meyer)

FamilienHotel i. Hanges
Äagenehmer kfllsler Auf«ntba!t auf den Park-Tsrrassaa/ Cafö sowie Abend - Kttnstlep «Konzeete / Vornehmes Wein-Restaurant/ Stil gepüegis Küche/ Beiclitallige Woia- wrä üpeisonkarts/ Oisors/ Soupers/. flüssige PeBSisnspnlst

Amtsblatt
Nv. 106 vom 1Z. September L9ZN-

Höchstpreise für Kohlen.
(Ruhr - und Eschweilerprodnkte ).

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25. September
und 4. November 1915 — R .G .Bl . S . 607 und 728 — werden
für den Stadtkreis Wiesbaden folgende Höchstpreise für die Abgabe
von Kohlen und Kols an Verbraucher festgesetzt:

Mit Wirkung ab 1. September 1922:
Melierte Kohlen je Zentner ab Bahnlager . . 855 .— Ml.
Stückkohlen „ „ „ „ . . 409 .-—
Nuß I , II , III „ „ „ . . 428 .-
Nuß IV „ „ „ „ . . 398 .- i
Etznuß I , II „ „ „ „ . . 442 .— ,
Anthrazit II „ . . 493 .— ,
Anthrazit III „ „ „ „ . . 462 — .
Eiformbriketts . . 459 . - ,
Gießereikoks „ ,,, , ,, . . 463 .— ,
Brechkoks I . II „ „ „ „ . . 507 .- ,
Brechkoks III „ „ „ „ . . 480 .— ,
Gaskoks „ . . 485 — ,
Steinkohlenbriketts „ „ ,, . . 468 .— . ,
Braunkohlenbriketts ,, ,, , . . 220 .— ,

Anfnhrkosten ab 11. September 1922 für sämtliche
Brennstoffkarteil.

Zu den ab Bahnlager geltenden Preisen kommt bei Abholnug
vom Stadtlager ein Zuschlag von 5.— Pik . je Zentner hinzu.

In offener Ladung frei an das Haus geliefert , werden
berechnet:

^ ' Zentner 28 .— Mk.
Zentner 30.— Mk.

nach Zone 1 je
nach Zone 2 je

Im Sack frei Keller:
nach Zone 1 je
nach Zone 2 je

Zentner 30.- Mk.
zentner 32 .— Mk.

Strafbestimmungen.
Die vorstehend festgesetztenPreise sind Höchstpreise im Sinne

des Höchstpreisgesetzes. Zuwiderhandlungen werden auf Grund der
Bundesratsverordnung gegen Preistreiberei vom 8. Mai 1918
(R . G. Bl . S . 395) bestraft.

Gleichzeitig ' wird unsere Verordnung für Kohlen vom
20. August 1922 aufgehoben.

Wiesbaden , den 9 September 1922.
Der Magistrat . — Preisprüfungsstelle.

Jnvalidenversichermirgsmarken,
die für Beitragszeiten nach dem1. Oktober IW zu verwenden find.

Bei einem wirklichen Arbeitsverdienst von Wochenbeitrag
täglich wöchentlich monatlich jährlich der zu

über bis über kur über bis i über bis Lohn- , *
Jl A A A ji Jl L e/^ A klaffe

M S

3 19 83 1000 A 3 So
3 10 19 57 83 250 1000 3000 B 4 50

10 16 57 96 250 416 3000 5000 C 5 50
16 23 96 134 416 583 5000 7000 D 6 50
23 30 134 173 583 750 7000 9000 E 7 50
30 40 173 230 750 1000 9000 12000 F 9 —
40 50 230 288 1000 1250 12000 15000 G 10 50
50 60 288 346 1250 1500 15000 18000 H 12 —
60 90 346 519 1500 2250 18000 27000 J 18 _
90 130 519 750 2250 3250 27000 39000 K 24 —

130 180 750 1038 3250 4500 39000 54000 L 32 —
180 240 1038 1380 4500 6000 54000 72000 M 42 —
240 1380 6000 72000 — N 52 —

Zu dem Arbeitsverdienst gehört nicht allein der Barlohn,
sondern auch der Geldwert der etwa gewährten Sachbezüge (Kost,
Wohnung usw)

Für Handlungsgehilfen , Betriebsbeamte , Werkmeister und
andere Angestellte in ähnlich gehobener Stellung brauchen Marken
nicht geklebt zu werden , wenn ihr regelmäßiger Jahresarbeits-
Verdienst 2000 .— Mk. an Entgelt übersteigt.

Nähere Auskunft erteilt das städtische Bersicherungsamt,
Marktstraße I , 1. Stock.

Wiesbaden , den 7. September 1922.
Der Magistrat , Berstcherungsawt.

Borträge
der Easberatungsstelle über

Instandsetzung der Glühlichtdeleuchtung
am Dienstag , den 12. September,

und
Einmachen und Dörren

am Donnerstag , den 14. September
jeweils nachmittags 4 Uhr , Marktstraße 16.

Verdingung.
Die Ztmmererarbetten für 5 Besatzungswohnhäuser an der

Klarentalerstraße —Elfässerplatz sollen vergeben werden. Unterlagen
können bei uns für 20 Mk. bezogen werden. Augebotseröffnung
Freitag , den 16. September 1922 , vorm . 9 Uhr.

Städtisches Hochbauamt Wiesbaden.

Aufsicht über den Privatmufiknnterricht.
Der Herr Minister für Wissenschaft, Kunst und Volksbildung

hat unter Beziehung auf seinen in unserem Amtl . Schulblatt aom
I . Oktober 1919 veröffentlichten Erlaß vom 5. Mai 1919, IIIII 8,
nunmehr genauere Bestimmungen mit einem Erlaß vom 3. Mai
1922 , IIIV  10087 , herausgegeben , welchen wir hiermit verkürzt
veröffentlichen.

Die bisherigen Anordnungen für Aussicht über den Privat-
Musikunterricht haben Lehrenden und Lernenden noch nicht den hin¬
reichenden Schutz gegeben, den d:e Fachkreise und Berufsvertretungen
im Interesse der Kunst und ihrer eigenen Tätigkeit für nötig halten.

Die Kreisschulräte legen sür ihren Aufsichtsbezirk zwei auf
dem Laufenden zu haltende Verzeichnissean . In das eine (Muster I)
find die zur Zeit im Bezirk vorhandenen und später neu hinzu¬
kommenden Musikschulen einzutragen , in das andere (Muster 2)
die zur Zeit im Bezirk vorhandenen und später neu hinzukommen¬
den Einzellehrer und Einzellehrcrinnen , die in der Musik mindestens
fünf Schülern Einzelunterricht erteilen oder mindestens zwei Schüler
gemeinsam mehr als zweimal wöchentlich unterrichten.

Zu den in das Verzeichnis Muster 1 aufzunehmenden Musik¬
schulen gehören auch die Kapellen , die ihren künstlerischen Nachwuchs
(Lehrlinge) selbst ausbilden . Für die Ausnahme der Musikschulen
in das Verzeichnis ist es ohne Belang , ob sie die Bezeichnung
Konservatorium , Akademie, Seminar , Musikschule oder bergt . führen.

Zu den in das Verzeichnis Muster 2 einzutragenden Einzel¬
lehrern und Einzellehrerinnen gehören auch beamtete Personen , die
den Musikunterricht außeramtlich als Nebenbeschäftigung betreiben.

Um die erstmalige Anlegung der Vcrzeichniffe zu ermöglichen,
fiud die Leiter der vorhandenen Mufikschulen sowie die vorhan-
denen Einzellehrer und Einzellehrerinnen durch öffentliche Be¬
kanntmachung aufzufordern, binnen drei Monate » vom Tage
der Bekanntmachung ab ihre Anstalten bezw. sich selbst bei dem
zuständigen Kreisschulrat zur Eintragung in die Berzeichniffe
schriftlich oder mündlich zu melden. Bet dieser Meldung find
anzugeden:

a) von den Leitern der Mufikschulen hinsichtlich ihrer An¬
stalten : genaue Bezeichnung und Sitz der Anstalt , Adresse des
Leiters und Inhabers, ° außerdem ist eine Auskunft darüber erfor¬
derlich, ob eine behördliche Erlaubnis für die Musikschule und ihre
Lehrer erteilt ist, gegebenenfalls wann und von welcher Behörde;

b) von den Einzellehrern und -lehrerinnen : Vor - und Zu¬
name , Geburtstag , -Jahr , -Ort - und -Kreis , die von ihnen ver¬
tretenen musikalischen Lehrfächer (Klavier , Flöte , Violine , Gesang,
Theorie usw.), sowie genaue Adreffe, außerdem ist eine Auskuntt
darüber erforderlich , ob und gegebenenfalls wann und von welcher
Behörde sie die Genehmigung zum Unterrichten erhalten haben, auf
Grund welcher Vorbildung sie ihre Tätigkeit ausübm , sowie ob
und gegebenenfalls wann sie sich einer musikalischen Fachprüfung
unterzogen haben. Beamtete Personen haben auch ihr Hauptamt
genau zu bezeichnen.

Erstmalig zum l . Januar 1921 erwartet der Herr Unterrichts¬
minister Uebersichten über die Musikschulen und über die Musik¬
lehrer (-innen ). Nachher sollen weitere Bestimmungen über die Zu¬
lassung zum Mustkunterricht getroffen werden.

Zur Erleichterung der erstmaligen Aufstellung der Verzeichnisse
hat der Herr Minister den größeren mufikpädagogifchen Organi¬
sationen anheimgegeben, für ihre Mitglieder die Anmeldung in
Form von Listen zu bewirken und diese an die Bezirksregierungen
einzureichen.

Wiesbaden,  den 1. August 1922.
Regierung, Abteilung für Kirchen- und Schulwesen.

Berzeichnis der in der Zeit vom 24 . August bis 6. September
1922 bei der Polizeidirektion Wiesbaden als gefunden an-

gemeldeten Gegenstände:
Gefunden:  1 Handschuh, Wildleder , l Kmderwagendecke,

l Metermaß . I Damengürtel , 1 Brosche mit Perlen und Steinen.
1 Scheck über eine Anzahl Dollar , I Zwetschmkorb, l Karton mit
Kleidern , 1 Damenhandtasche (Wachstuch), 1 Handschuh (gelb).
1 Double -Manschettenknopf mit Stein , 1 Paket mit elektrischen
Lichtbirnen , 1 Tuch angefangme Stickerei , Ueberhandtuch , l Kette
von einem Lastauto , 1 Ledertüschcheu, braun , mit Geld , 1 Taschen¬
tuch, weiß , mit Namen , 1 Handbeutel , braunes Wildleder , mit
Inhalt , I Papiertasche , braun , mit Geld . Papiere aus den Namen
„Elisabeth Mohr ' , 1 Handtäschchen, graues , mit Inhalt , 1 Zwicker,
1 Filzhut graubraun , 1 Automobilkappe , braun , I Nadel , gold, schmal,
mit Abzeichen, ! Ring , Silber , mit Steinen besetzt, I Nadel , gold,
mit Perle und Brillanten , verschiedene Geldscheine.

Zugelaufen:  20 Hunde.
Wiesbaden , den 6. September 1922.

Der Polizeipräfident.

Die städtischen Friedhöfe sind geöffnet in den Monaten
Januar , Februar , November und Dezember von 8—5 Uhr,
März und Oktober von 7—5 Uhr , April bis 15. Mai und vom
16. August ab bis Ende September von 7—6 Uhr , ab 16. Mai
bis 15. August von 7— 8 Uhr.

Der Magistrat — Friedhossdeputation.

Badepreise in den städt. Badeanstalten
A.  Kaiser -Zriedrich -Bad.

1. Thermal - oder Süßwasserbäder mit besonderem Ruhe-
raum 70 ^1, 10 Karten 630 A.  2 . Desgleichen mit gemeinsamem
Ruheraum 40 A,  10 Karten 360 A ., für Wiesbadener Ein'
wohner von 1 Uhr nachmittags ab gegen Vorzeigen des Per
sonalausweises zu 1. 40 A,  zu 2. 20 A.  3 . Hochdruckdusche
20 A,  Kohlensäure - und Sauerstoffbäder 30 A  Zuschlag.
4. Moorbäder : Vollbad 200 A,  Halbbad 150 A„  Sitz » oder
hohes Fußbad 75 A,  Arm - oder niedriges Fußbad 40 A  Zu-
schlag zu den Preisen zu 1. 5. Fangopackungen : große 90 X
mittlere 70 JL  Zuschlag zu den Preisen zu 2., kleine Fango'
Packungen 50 Jl  Zuschlag zu dem Preis von 9. 6. Sandbad
wie Fangopackungen . 7. Elektrisches Wasser - und Vierzellenbod
90 A.  8 . Römisch -irisches und Dampfbad , Kastendampibad und
elektrisches Lichtbad mit Massage 120 A,  Wiesbadener EiN'
wohner 70 A,  Dusche im Schwimmbad 50 A.  9 . Elektrische
Wärmebehandlung : große 90 A,  kleine 50 A,  Guß , Sitzbrause,
Abreibung 30 A,  Halbbad , Wechseldusche 40 A,  Einpackung
mit Wasserbehandlung 70 A.  10 . Massagen : Ganzmassagen
70 A,  Teilmassagen 30 Jl,  Duschmaffage 150 A.  11 . Apparat¬
oder Rauminhalationen mit Wiesbadener Wasser 25 X
10 Karten 230 ckl, Einheimische 15 A,  fremde Thermal - oder
Schwefelwasser Zuschlag 20 A,  Ölzusatz , Sauerstoff Zuschlag
10 A.  Zu den Wannenbädern ist Wäsche besonders zu zahlen'
1 Badetuch 15 Jl,  1 Handtuch 5 A.

B. Schützenhvfbad.
A,  10 Karten 130
1 Badetuch 10 A,

C. Gemrindebad.
A,  für Einheimische 8

Thermalbad 15
10 A.  Badewäsche:

A,  für Einheimische
1 Handtuch 3 A.

Bad ewäsche'Thermalbad 12
1 Handtuch 3 A.

D. Bolksbäder.
Wannenbad 7 A,  Sitzbrause 3,50 A,  Brausebad S

Badewäsche : 1 Handtuch 3 A.
E. Luft - und Sonnenbad «BolkSPark ".

Einzelkarte 10 -Ä. Nur für Einheimische gegen Vorzeigung
des Personalausweises : Erwachsene 5 A,  Jugendliche 3 A<Kinder 2 A.

F. Schwimmbadebetried im Angnsta-Biktoria -Ba».
Die bisherigen Preise bleiben unverändert bestehen
Wiesbaden,  den 1. September 1922.

Der Magistrat.

nw * c * rl fiittwr,  s . w. ». » ,. WMnuIm . Vorta* der Stedtrer

Hirr und auswärts wohnende Personen , welche bereit find,
Knider für Rechnung des Fürsorgeamts oder der General - W&
j? erussvormundschaft in Pflege zu nehmen, werden ersucht, siä
baldigst unter Angabe ihrer Bedingungen im städt . Verwaltung^
gebaude Rheinstraße Nr . 36 , 1. Stock, Zimmer Nr 18  vor'
mittags zwischen 8—12 Uhr zu melden.

Die Meldungen können auch auf schriftlichem Wege erfolg«1'
Wiesbaden , den 8. Juni 1922.

Der Magistrat , Fürsorgeamt.

n Gestorben:
Am . . September Maler Jean Metser , 66 I -, Ehest--

Maria Breuer geb. Bach, 30 I . Adele Nink, 2 I ., Schuhmach-'
Philipp Schmidt , 69 I . ' Jw  *

Standesamt.

Wiesbadener Nachrichten.

- Rene Brrnnstoffhöchstpretse . Der Veröffentlichung üb«'
die neuen Höchstpreise für Braunkohlenbriketts folgt heut« sch??
die Bekanntmachung der übrigen Brennstoffhöchstpreise wie sie 97
nach der neuesten ungeheueren Erhöhung gestaltet haben.
Gründe für diese geradezu beispiellose Steigerung sind in ^
Presse bereits mehrfach dargelegt worden : Verdoppelung der B -lS'
arbeiterlöhne , Erhöhung der Gehälter der Beamten und Angestellte 11:
Steigerung der Materialkosten , Frachterhöhungen und aridem
wirken zusammen, um dieses betrübliche Ergebnis zu zeitig«?)
Wenn es einen Trost gibt , so mag als solcher gelten , daß
Presse tn Frankfurt a. M . noch erheblich höher als hier find ; K
Braunkohlenbriketts z. B . beträgt der Zentnerpreis dort 282 .\
gegenüber 220. Jl  in Wiesbaden . Daß unter den gegenwärtig «?
Umständen auch die Zufuhrpreise an und ins Haus ganz erhebt^

.H^ e gesetzt werden mußten , ist wohl nicht zu verwundest?
Anläßlich wiederholter Klagen seitens der Verbraucher sei nochw-1
ausdrücklich hervorgehoben, daß Brennstoffe , die im vorig 1'
Monat zu den damals geltenden Preisen von d«
Händler bezogen  worden sind, an die Kundschaft auchA
den im August gültigen Höchstpreisen » bgegeb«
werden müssen , selbst wenn die Lieferung erst 1
September erfolgt.

— Die Beratungsstelle für Gasverwertung wird wieder
zeitgemäßen _Themen der Instandsetzung der Glühlichtbeleuchtud
sowie de» Einmachens und Dürrens in ihren nächsten am
und Donnerstag , (nachmittags 4 Uhr ) dieser Woche stattfindeE
praktischen Unterweisungen behandeln . _ ^

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller , Wiesb » d^
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Sc

Ersc

Bezugspi
abholer , f

mü

heute Mittw
w e r k s p r <:
3 grosse fc
Feuerverwan
feuerwerk,
Muschel sitz
auf ein Herz
Wasserfall i
teuer , Gross,

Die für i
der Kurven
.Mittelst Sow
nehmer von
nach Biebric
Köln -Düssek
Assmannslia
erfolgt um
historischen
Mittagessen
Essen ist re
orte der nä
Rheinstein , a
h 'hr und wi
Dampfer ein
fesse des Ki

Mlle . H . <
mit dem 1. P
zu Paris , S
Weinen Konz
Mlle . I . Giii
und des hies
Meinen Saale
von Pergofe
Schumann , 8

8 *JS fjüumsi

iiir Darr
IS am « t
Fassons

iCunstn
— Wag

nochmals au
Ini Kasino s
Sängers Heir
der Gesänge
übernommen

— Maro
heiteren Salz
'Kasino weis
Schöpfungen
Reimann, Roi
Karten bei si


	[Seite 505]
	[Seite 506]
	[Seite 507]
	[Seite 508]
	[Seite 509]
	[Seite 510]

